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Drucksache Nr. 536 



der Fraktion der KPD 


betr,: Erbrduiiif? des Bntterpreises. 

Der Bundestag wolle bescldießen: 

Der Bundestag mißbilligt die von d(‘r Bundesn^gieruug am 27. Januar 
1950 bt scblossene Erhöhung d(;s Butterpreises um .56 Pfennig je 
Pfund. 

Jn der Verödentlichung vom Presse- und Informationsdienst der 
Rrinde^^reaieruiiü: vom 27. Januar 1950 zu diesem Beschluß des Ka- 
liinetts heißt es, daß diese Begelimg in Kraft treten werde mit der 
Verkündung der einschlägigen \ erordnung durdi das Bundesmini- 
sterium für Wirtschaft. Das Presse- und Informationsamt der Bun- 
desregierung hat am 2. Februar 1950 bekanntgegeben, daß das Bun- 
desministerium für AX irt Schaft (ii(‘ Prtdsprüfungsstellen im Bundes- 
gebiet fernschriftlich angewiesen hat, bis zur bevorstehenden Ver- 
kündung des vom Kabinett beschlossenen neuen Butterpreises nicht 
einzuschreiten, wenn der neue Preis jetzt schon angewendet wird. 
Bis zum 7. Februar 1950 hat das Bundesministerium für Wirtsdiaft 
diese am 27. .Januar 1950 angekündigte Verordnung noch nicht er- 
lassen. Infolgedessen fehlt je de Rechtsgrundlage für die in der Zwi- 
schenzeit bereits erfolgte Erhöhung des Butterpreises. Dieses Ver- 
halten des ßundesministeriums für Wirtschaft ist verfassungswidrig. 
Es verschaffte darüber hinaus gewissen Wirtschaftskreisen, die sidi 
durch die Hortung der Butter einen über den normalen Bestand 
hinausgehenderi Vorrat besdiallt hatten, einen hohen, ungerecht- 
fertigten Gewinn. 

Der Bundestag mißbilligt dieses Verhalten (h‘s Bundesministeriums 
für Wirtschaft. 

Der Bundestag fordert von der Bundesregierung die sofortige Rück- 
gängigmadiung ihres ßeschlusses von 27. Januar 1950 auf l^^rhöhung 
des Butterpreises. 


Bonn, den 7. Februar 1950 


Renner und Fraktion 
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